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Bei der Ermittlung der zulässigen Grundfläche in den allgemeinen Wohn-
gebieten WA 2 und WA 3 darf die festgesetzte Grundflächenzahl durch die 
Grundflächen von Garagen und Stellplätzen mit ihren Zufahrten sowie von 
Nebenanlagen im Sinne des § 14 der Baunutzungsverordnung nur bis zu 
einer Grundflächenzahl von 0,6 überschritten werden.

Im allgemeinen Wohngebiet WA 1 sind auf der nichtüberbaubaren Grund-
stücksfläche mit der Bezeichnung C Stellplätze und Garagen mit ihren 
Zufahrten sowie Nebenanlagen im Sinne des § 14 der Baunutzungsver-
ordnung unzulässig. 

Das Sondergebiet "Wassersport" dient der Unterbringung von Wasser-
sportvereinen. Zulässig sind bauliche Anlagen für wassersportliche 
Nutzungen (Wassersportheime, Bootshäuser usw.).

1.

2.

3.

4.

5.

6.

Die Fläche B ist mit einem Fahrrecht zugunsten von Rettungsfahrzeugen 
sowie mit einem Leitungsrecht zugunsten der Nutzer der Steganlagen zu 
belasten.

Die Fläche A ist mit einem Gehrecht zugunsten der Allgemeinheit, mit 
einem Fahrrecht  zugunsten von Rettungsfahrzeugen sowie mit einem 
Leitungsrecht zugunsten der zuständigen Unternehmensträger und der 
Nutzer der Steganlagen zu belasten.

Der gesamte Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegt gemäß der 
Verordnung über die Festsetzung des Lärmschutzbereiches für den 
Flughafen Berlin-Tegel vom 4. Juni 1976  in der Fluglärmschutzzone 2.

Nachrichtliche Übernahme

7.

8.

9.

11.

In den allgemeinen Wohngebieten WA 2 und WA 6 sind auf den nicht-
überbaubaren Grundstücksflächen Stellplätze und Garagen mit ihren 
Zufahrten sowie Nebenanlagen im Sinne des § 14 der Baunutzungsver-
ordnung unzulässig. 

Bei der Ermittlung der zulässigen Grundfläche in den allgemeinen Wohn-
gebieten WA 4, WA 5 und WA 6 darf die festgesetzte Grundflächenzahl 
durch die Grundflächen von Garagen und Stellplätzen mit ihren Zufahrten 
sowie von Nebenanlagen im Sinne des § 14 der Baunutzungsverordnung 
nur bis zu einer Grundflächenzahl von 0,5 überschritten werden.

Für das allgemeine Wohngebiet WA 6 wird als Bauweise festgesetzt: Die 
Länge der Gebäude darf jeweils höchstens 30 m betragen.

10.

Im Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes treten alle bisherigen Fest- 
setzungen und baurechtlichen Vorschriften, die verbindliche Regelungen 
der in § 9 Abs. 1 des Baugesetzbuches bezeichneten Art enthalten, außer 
Kraft.

Die Einteilung der Straßenverkehrsfläche ist nicht Gegenstand der Fest- 
setzung.

Auf der Fläche Ga1 sind Garagen, überdachte Stellplätze (Carports), Stell-
plätze sowie Nebenanlagen im Sinne des § 14 der Baunutzungsverord-
nung zulässig. Die Außenwandflächen von Garagen sind mit selbst-
klimmenden, rankenden oder schlingenden Pflanzen zu begrünen.

Zu diesem Bebauungsplan gehört das 1. Deckblatt vom 29. März 2007 (in diese Abzeichnung eingearbeitet)
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Berlin, den 05.07.2007

stellv. Amtsleiterin

Der Bebauungsplan wurde in der Zeit vom 10.07.06 bis einschließlich 09.08.06 
und 10.04.07 bis einschließlich 24.04.07 erneut öffentlich ausgelegt .

Die Bezirksverordnetenversammlung hat den Bebauungsplan am 04.07.2007 beschlossen.

Berlin, den 22.01.2008

Die Verordnung ist am 20.03.08 im Gesetz- und Verordnungsblatt Berlin auf S. 59 verkündet worden.

Noormann-Wachs, ÖbVI

Abzeichnung

Aufgestellt: Berlin, den 7. Juli 2006 

Hiermit wird beglaubigt, dass der Inhalt dieser 
Abzeichnung mit dem Inhalt der Urschrift des 
Bebauungsplanes vom 7. Juli 2006 übereinstimmt.

Berlin, den

Bebauungsplan VIII-538

Art und Maß der baulichen Nutzung, Bauweise, Baulinien, Baugrenzen, Höhe baulicher Anlagen

116,0 bis 124,5 m über NHN     

Flächen für Sport- und Spielanlagen

100 m2

2500 m
400 bis 500 m2

4000 m2

Die vorstehende Zeichenerklärung enthält gebräuchliche Planzeichen, auch soweit sie in diesem Bebauungsplan nicht verwendet werden. 
Zugrunde gelegt sind die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung vom 23.Januar 1990 und die Planzeichenverordnung 1990 (PlanV 1990) vom 18. Dezember 1990 
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